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Sehr geehrte Einsender,

wegen der sehr guten Sensitivität und Spezifität [1] verwenden wir zum Nachweis

von C. trachomatis [2, 3], N. gonorrhoeae [3, 4] und T. vaginalis [5] etablierte, PCR-ba-

sierte Verfahren. Aufgrund herstellerbedingter Testumstellungen ist spätestens ab

01.08.2022 zwingend die Verwendung neuer Probennahmebestecke und -puffer er-

forderlich, die ab sofort über die Apotheke bezogen werden können.

Folgendes ist hinsichtlich der Präanalytik zu beachten [6 - 8]:

1. Material: Für Frauen sind Vaginal- oder Zervikalabstriche, für Männer Urinpro-

ben geeignet. Anorektale, okuläre u.a. extragenitale Abstriche können ebenfalls

untersucht werden.

2. Probennahme:

• Für Abstriche und Urine müssen jeweils unterschiedliche Probennahmebe-

stecke und -pufferröhrchen verwendet werden.

• Bei vaginaler Beprobung wird der Tupfer ca. 5cm tief eingeführt und 10 - 15s,

bei Beprobung im Zervikalkanal ca. 15 - 30s vorsichtig gedreht. Der Tupfer

darf weder mit Gleitmittel noch makroskopisch sichtbaren Mengen Blutes kon-

taminiert werden, da sonst die für die Untersuchung essenzielle DNA-Ampli-

fikation inhibiert werden kann.

• Urin sollte stets als Morgen- oder Erststrahlurin nach mindestens einstündi-

ger Miktionskarenz beprobt werden. Aus einem Urinvolumen von 20 - 60ml

müssen 2ml des frischen Urins entnommen werden.

• Bitte beachten Sie, dass sowohl Tupfer als auch Urine unverzüglich nach

Entnahme in das jeweilige Pufferröhrchen überführt werden müssen und

ausschließlich die beschickten Pufferröhrchen einzusenden sind (Abb.1, 2).
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Um eine reibungslose Umstellung zu gewährleisten, halten wir noch einige Test-Kits

aus Restbeständen vor, die noch bis Ende Juli auch die Bearbeitung von wie bisher

entnommenen und eingesandten Proben für die Diagnostik von C. trachomatis, N.

gonorrhoeae und T. vaginalis erlauben. Eine Bearbeitung solcher Proben über den

eingangs genannten Stichtag hinaus ist technisch nicht möglich!

Bitte zögern Sie nicht, uns bei Rückfragen zu kontaktieren (Labor allgemeine Dia-

gnostik: 0731 – 500 65321, Labor Serologie: 0731 – 500 65376).

Ihr Team der

Medizinischen Mikrobiologie
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Abb.1 Überführung von Abstrichen in das Probenröhrchen (grüner Deckel). Unverzüg-
lich nach Entnahme eines Abstriches Beschickung des Probenröhrchens. Bitte achten Sie
darauf, den auf dem Röhrchen aufgedruckten Barcode nicht zu überkleben. Vaginale und
endozervikale Abstrichproben können im BD® Molekulartupfer-Pufferröhrchen für mole-
kulare Abstrichproben insgesamt bis zu 21 Tage bei 2 - 30 °C gelagert werden. (Abb.
modifiziert nach [6,7])

1. Das Stäbchen direkt nach der Proben-
nahme vollständig in das Röhrchen ein-
führen, bis die schwarze Markierung die
Kante der Röhrchenöffnung erreicht.

2. Den Schaft vorsichtig an der Markie-
rung abbrechen, sodass das Stäbchen
in das Röhrchen fällt.

3. Das Röhrchen wieder fest mit dem
Deckel verschließen.

4. Das Röhrchen mit dem Anforde-
rungskleber versehen ohne dabei den
Barcode zu überkleben.

Bitte Barcode nicht
vollständig überkleben!
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Abb.2 Überführung von Urin in das Probenröhrchen (gelber Deckel). Unverzüglich
nach Entnahme des Urins Beschickung des Röhrchens mithilfe einer Einmal-Transfer-
pipette (ca. 2ml Probenvolumen). Bitte achten Sie darauf, den auf dem Röhrchen
aufgedruckten Barcode nicht zu überkleben. Die Urinproben können im BD® Urinproben-
pufferröhrchen für molekulare Urinproben insgesamt bis zu 21 Tage bei 2 - 30 °C gelagert
werden. (Abb. modifiziert nach [8])

1. 20 - 60 ml Morgen- / Erststrahlurin in
sterilem Plastikbecher. Davon ca. 2 ml
mit der Transferpipette aufnehmen.

2. 2 ml Urin in das Probenröhrchen ge-
ben, resuspendieren und Pipette ver-
werfen.

3. Das Röhrchen wieder fest mit dem
Deckel verschließen.

4. Das Röhrchen mit dem Anforde-
rungskleber versehen ohne dabei den
Barcode zu überkleben.
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Bitte Barcode nicht
vollständig überkleben!
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